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SCHWEIZERISCHE ILLUSTRIERTE HALB MONATSZEITSCHRIFT

53. /a/irgareg ZüricA, I. Mörz 2950 i/e/iJI

Als sie durchwallten alle Erde weiland,

Sankt Peter und er selbst, der Herr, der Heiland,

Ist endlich ihnen Finnland auch begegnet,

Lenzabendstill und frisch und lichtgesegnet.

Sie lehnten sich an einen Birkenstamm,

Am See, wo eine Schar von Inseln schwamm,

Ein wenig wieder zankend, als sie sassen.

Sankt Peter sprach zuerst da solchermassen:

«O Herr, in welch ein Land sind wir gekommen

Was für ein Volk, wie arm, gebückt, beklommen!

Karg, rauh der Felsengrund, die Aecker klein,

Und Pilz und Beere wächst als Frucht allein!»

Still lächelte der Herr: «Hast recht vielleicht,

Das Land ist karg und kalt, es lässt nicht leicht

Die Saat gedeihn, all sein Geschenk ist arm,
Doch dieses Volk — sein Herz ist schön und warm.»

Still lächelnd sprach's der Herr. Und wie noch nie

Erglänzten wunderbar die Seen. Und sieh:

Aus Moor und Bruch ward Flur und Feld aus Wald,

Den Frost bezwang der Sonne Allgewalt.

Sie wallten weiter. Doch, wenn Ruh und Traum,

Lenzabendruh am Strand ein Birkenbaum

Dir flüstert, sieh, das Lächeln lebt noch immer

Des Herrn hier in der Seen verklärtem Schimmer.

5
Eino Leino (1878—1926)

Uebertragung aus dem Finnischen
von Otto Manninen
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8enV/ri^rkI8enrirrU8rkirarrN^rLN0lX^rS^rir8eNkirr
AL./a/trZ«nK ^iiric/t, 1./llär? 19A9 //e/êll

^Is sie durcliwallten alls Lrde weiland.

Zankt Deter und er selkst, der Herr, der weiland,

Ist endlieli ilrnen Linnland aucli lieZSAnet,

lenxslzendstill und lriscli und liclitZessgnet.

8is leinten slsli an einen Lirkenstainni,

^.nr Lee, wo eine 8clisr von Inseln seliwaniin,

Din v/enis nieder rankend, als sie Lassen.

Zankt Deter spraek Zuerst da solekerinassen:

«O Herr, in wsleli sin Land sind wir gekoinnien!

IVas lür ein Volk, wie arin, Zelückt, beklominen!

Kars, rauli 6er LslsenZrund, die Wecker klein,

lind Lil^ und Leere wäcksl als Lruclit allein!»

8till läolielts der Herr: «Hast reckt viellsickt,

Las Land ist karA nncl kalt, es lässt nielit leiclil
Lie 8aat Zedeikn, all sein (issekenk ist arin,
Lock dieses Volk — sein Her? ist seliön und warin.»

8tiII läckslnd sprack's der Herr. lind wie nocli nie

LrglänTtsn wunderbar die 8esn. lind siek:

^lus Noor und Lruck ward Llur und Leid aus IVsld,
Den lernst kex^vanZ der Zonne ^IIZev/alt.

3is wallten weiter. Locli, wenn Iluli und Lrauin,

Len^abendruk ain 8trand ein Lirkenkauin

Lir llüstert, sisk, das Lackeln lekt nock iininer
Des Derrn kier in der Zeen verklärtein Zckiinmer.
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Dino Deino (1878—19^6)

liebertraZunZ aus dein Linniscken
von Otto Nanninen
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